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5cklotz Renn bei Lmtta.
_ _ 80 . Jahrgang.

Kunft kittsratur und WiltenfchaB.
Von  den Kunfffalofii.

ntar ? Sfnt ? <r ;u großherzoglich-sächsischen Kunstschule zu Wei-
Großen Titeln folgen große Erwartungen. Etwas herun-

erschrauben darf man diese - die Erwartungen nämlich -
nmerhin, bevor man diesmal den Kunstsalon Banger betritt. L.

Ausnahme einer fascinirend gemalten Cam-
pag.mscene nicht sehr glanzend vertreten und außerdem wird man
nur von wenigem wirklich gefesselt. Dieses wenige bestebt in
ernem Kchncesturm von Olde, einer Winterlandschaft von Gut-
mann, bmem Bildmß von Rasch und einer stimmungsvollen

-'Wtr Beide von Bock. In den übrigen Arbeiten zeigen
ohne hä 6r?m recht entgegengesetzte Persönlichkeiten,
ohne ledoch, daß bei der einen oder andern sich ein Ueberschrei-
ten der Grenze des Mittelguts nach oben oder unten feststellen
«Edscĥ bwlng, Holzschuh, Lederer und Rohlfs suchen als

^ Smith mit einem Interieur , Thedy mit einer Por-
is? ^ udle zur Geltung zu kommen. Verhältnißmaßigglücklrcher
un? G^ b//o ^ ust durch die farbigen Holzschnitte von Olbricht
^ ^ Elbel und die originell excentrischen Zeichnungen Behmers
de? v -?ät^ n ^ bunden Defreggers dürfte Prölß Freude machen,
Vorbttd ttre"icht ^ Itefert' bfl̂ Nachahmung selten ihr

ift  r eitte  interessante Kollektion japanischer Far-
°ng« an.St Sehr schone Blätter, die erkennen tai-

sen, daß ipeziell auf diesem Gebiet die Japaner uns voran sind
und wir noch manches von ihnen lernen können. Recht versck'h-
nirirt "unsreiI ^ ° h' 3Ä ' Me  P °riräts haben etwa ma-
mnrt unfreies in den Landschaften zeigen sich glückliche Mo-
mente Mehr Interesse beanspruchen einige Landschaften von
fnäriLvVt ? ®T ** nL sein beobachteten Stimmungen,

s»bf r 0tt Ultm charakteristisch herausgehauenen Bildnisse
?.°? Nasenberger Von alteren Meistern finden wir ein vortrefs-

kleines Bildmß von Knaus, für das sich in Wiesbaden
manche Liebhaber finden dürfen. M g

# B'ltterick's Modenrevue. Ob die Saison vorgeschritten ist
^ ÜDOT Monat März reden, verbinden wir

unwillkürlich diesen Monat mit dem kommenden Frühling Gleich¬
erweise wird das auch von der Mode im allgemeinen aufgefaßt
und finden wrr m dem uns vorliegenden Märzheft von Buttericks
Moden-Revue diesem Gedanken Rechnung getragen.»Die ersten
Vorläufer des Frühlings machen sich darin in jeder Weise be-
merkbar. Wir finden in dem Hefte die neuesten Promenaden-
Ä7\ bte " “f ® Z .°ckets, die neuesten Blusen, die neuesten
Aermel, die neuesten Rocke. Auch die Abtheilung für Mädchen
und Kinder ist ebenfalls in reicher Weise bedacht. Da Ganze ist
durch zahlreiche kolorirte und einfarbige Illustrationen ge-
chmackvoll veranschaulichtAuch die ersten neuen Frühjcchrshütelind in 8 Tafeln dargestellt.

» Der Deutsche Kaiser wird gelegentlich seines Ausenthal-
*tes in Portugal auch das alte, weltberühmte Schloß Pena,
den Sommerausenthalt der Königin -Wittwe Maria Pia be
suchen. Das Schloß befindet sich in einer grandiosen Gc-
geiid. Pittoreske Felsfo-rmationen Und eine malerische Flo¬
ra geben entzückende Ausblicke. Das Innere des Schlosses
macht einen anheimelnden Eindruck, obwohl königlicher

Kukgcmg zum Schlofj Pena bei Cinfra.
Prunk der Ausstattung den Räumen nicht fehlt. Pena hat
auch seine Geschichte. So beschloß König Sebastian <1557
bis 1578) hier seinen Kriegszug gegen Marokko, Emanuel
der Große erwartete in diesem Schlosse die Rückkehr Vasco da
Gamas aus Indien . In altersgrauer Zeit war Cintra unter
der Herrschaft der Mauren. Pho& 'Shifi Karl  Schipper, 5

ITUOlOg 1 a i )llie ‘ 31 Rheinstr . 31 . Tel 976«

4 Klieiniscli-Westf. Handels - und
Schreib -JLehr-Anstalt,

Schuhwaren -Haus

W. ERNST,
SKäsr* 15 Metzgergasse 15

beehrt sich, den Eingang sämtlicher

Frühjahrs ■Ufenheiten
anzuzeigen.

für Mädchen
und Knaben

in allen Preislagen und Ausführungen.
Verkauf zu billigst gestellten Preisen.

Lieferant des Beamten-Yereins.

au ^u^cig üll.
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7294

s
25 Pf. Cabliau, im Ausichmtt 40 und 45 Pf.
30 Frische Schellfische bis 40 Pf.

145/271

Telef. 125. J. Schaab, Gkllbklißr. 8.
Frische Bückinge, Sproilen, Matjesheringe.

Antike Uhrenu.Initweike
sowie jede Art Pariser Pendulen und Hausnliren werden
zur fachgemäßen Instandsetzung übernommen. 8042

Rudolf Vogt, Bleichstraße9. , |

Braubach ^ RU
V Wir beabsichtigen das uns gehörige Anwesen , genannt
die „Waldburg in Braubach im Ganzen mit den dazu ge¬
hörigen Weinbergen und Wald zu verpachten. Uebcrnahme kann
wsorr erfolgen. Besichtigung jederzeit gestattet. Die Gebäulich¬
keiten eignen sich auch für gewerbliche Betriebe. Anerbietungen
Ettet sich: Blei - „ud Silberhütte Branbach.
Akt -tzi-e, BrtN'bn ch a.  Rh 740

Wiesbaden, .Rheinstrasse 103.

Gründl. Ausbildung für den kanfm Beruf
Nuchführnug Rechnen, Handelskorrespondenz.
Stenographie » Maschinen- und Schönschreiben.

Tag- und Abendkurse.
Prospekte gratis und franko . 6397

Elektr. Lichtbäder*̂
ln Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
.Verztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 8083. Badhans English spoken,

„Zum goldenen Ross“.
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. fi039

Lin Fahrrad gratis
.kann sieh Jedermann leicht verdienen, wer
.bei unseren Inserenten seine Einkäufe besorgt
„Die ersten Firmen Wiesbadens zählen zu den¬
selben . Studieren Sie unsere Nachweisbücher,
„die wir an jedermann kostenlos durch die
„Expedition , Mauritiusstrasse 8, verabfolgen„lassen “.

Wiesbadener
Theater - und Vergnügungs -Anzeiger.

Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt,Emil Bommert.
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